Die SAO-Semantik anhand eines Beispiels erklärt:
Die SAO-Semanitk sucht im Text nach Subjekt, Aktion, Objekt Strukturen und legt diese in Indexlisten ab. Damit ist sie in der Lage auch in komplizierten Texten be-schriebene Probleme und Lösungen zu erkennen.


„Die unter dem linken Maschinenfuss angebrachte Gummiplatte 

ist durch einen überstehenden Rand gegen Verschiebung gesichert 

und reduziert die Vibrationen, die besonders bei Vollast zur störenden 

Geräuschbildung führen könnte.“

Abb1. Textbeispiel aus einem technischen Dokument:
In diesem Text kann die die SAO-Maschine zum Beispiel die folgenden SAO-Strukturen erkennen:

· Gummiplatte reduziert Vibrationen

· Vollast führt zu Geräuschbildung

· Rand sichert gegen Verschiebung

Das ist natürlich nur mit einem umfassenden Wörterbuch und einem umfangreichen Semantischen Analyseprogramm möglich.

Die SAO-Maschine analysiert auf diese Weise alle Texte (z.B. hunderte von Patenten und oder andere Berichte), die ich ihr zum durchlesen gebe und erstellt Indexlisten.

Falls ich mich als Lieferant von Gummiplatten für deren Anwendungsmöglichkeiten interessiere, klicke ich in der Indexliste auf „Gummiplatte“ und erhalte allle Anwen-dungen, die in den verarbeiteten Texten beschrieben sind:


   Gummiplatte


· reduziert

· Geräusche

· Vibrationen

· Isoliert

· elektrische Spannung

· Wärmefluss

· dichtet

· Ventil

· speichert

· mechanische Arbeit

Abb. 2
(Beispiel) Auflistung aller möglichen Anwendungen, die die SAO-Semantik für eine Gummiplatte in einem Text gefunden hat.

Interessieren mich hingegen Möglichkeiten zur Reduktion von Vibrationen, so klicke ich auf „Vibrationen“ und „reduzieren“.


   Vibrationen

- erzeugen

- übertragen

- reduzieren

- Dämmplatte

- Gummiplatte

- Luftpolster

- Feder

- Phasenverschiebung

- stablisieren

- nutzen  

Abb. 3
(Beispiel) Auflistung aller Möglichkeiten zum Reduzieren von Vibrationen, die die SAO-Semantik in einem Text gefunden hat.
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